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BEVORSTEHENDE GEBURT / GEBURTSBEGLEITUNG 
 

[c]ABCDE-Herangehensweise + Vorgehen gemäß Leitalgorithmen

Versorgung nach rettungsdienstlichem 
Standard

• Mutterpass einsehen und mitnehmen
• Lagerung in bequemer Position oder 

situationsgerecht
• Vorsicht: Vena-Cava-

Kompressionssyndrom

Notfalltransport in den Kreißsaal

Einsetzende Geburt
• Vorangehender Kindskopf in der Vulva 

sichtbar
• Presswehen, Pressdrang
• Abdominelle Schmerzen
• Wehentätigkeit < 2 min
• Klaffen des Anus
• ggf. Blutabgang
• ggf. Flüssigkeitsabgang

Versorgung nach rettungsdienstlichem 
Standard

• Mutterpass einsehen und mitnehmen

2. RTW erforderlich?

Keine Geburt vor Ort 
möglich:
QL = Querlage
Placenta praevia
Nabelschnurvorfall
Geburt vor Ort nicht 
anzustreben:
BEL = Beckenendlage

Algorithmus Partusisten-Gabe

Kein Transport – Geburt vor Ort

Algorithmus Neugeborenenversorgung

Geburtshilfliche Notfallanamnese:
• Anzahl der vorangegangenen 

Schwangerschaften und Geburten
• Schwangerschaftsverlauf
• Zeitgerechte + normale 

Kindsentwicklung
• Geburtshilfliche Symptomatik 

(Schmerzen, Blutung,
Wehentätigkeit, [vorzeitiger] 
Blasensprung, Fruchtwasserfarbe)

• Geburtsmodus vorangegangener 
Geburten (Spontangeburt, 
Kaiserschnitt, …)

• Komplikationen vorangegangener 
GeburtenGeburtshilfliche / 
gynäkologische Voroperationen

SL = Schädellage

Geburt vor Ort möglich

Informationen aus dem Mutterpass
• Kindslage im Mutterpass nachschauen:

Bevorstehende Geburt
• Wehentätigkeit > 2 min
• Vorzeitiger Blasensprung + Wehen

i.V.-Zugang und Infusion i.V.-Zugang und Infusion
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